
01) Eröffnung und Begrüßung
W. Peters eröffnete um 10.29 Uhr die ordentliche Jahreshauptversammlung mit der Begrüßung der 
Teilnehmer. Er stellte die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Beschlussfähigkeit fest (anwesend waren 
13 stimmberechtigte Vereine/21 Anwesende Personen insgesamt). Zum Protokollführer wurde einstimmig T. 
Borgmeier bestellt.

02) Genehmigung Tagesordnung und Protokoll
Die Tagesordnung (so wie sie veröffentlicht worden war) wurde durch Abstimmung per
Handzeichen einstimmig genehmigt. (13/0/0) Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 
19.03.2023 ist den Mitgliedern zugänglich gemacht worden ohne, dass es innerhalb von 14 Tagen 
Widerspruch gegeben hat. Die Mitgliederversammlung genehmigte das Protokoll per Handzeichen 
einstimmig (13/0/0).

03) Berichte des geschäftsführenden Vorstandes
Der Präsident Verbandsentwicklung W. Peters legte seinen Jahresbericht für den gesamten Vorstand vor und 
beantwortete Fragen. (Der Bericht wird gedruckt zu Verfügung gestellt). W.Peters appelliert daran, die 
Kostenplanung für die kommenden Jahre besser zu koordinieren. 

Anmerkung B. Ladewig: Rät dazu, sich mit der ITF-Germany auszutauschen, um Unstimmigkeiten 
aus dem Weg zu räumen. 

Der Präsident Sport A. Sengezer legt seinerseits seinen Bericht für das Jahr 2023 vor. Dieser deckt sich zu 
großen Teilen mit dem von W.Peters, enthält aber einige Ergänzungen zum Kader, Wettkämpfen und 
Netzwerkarbeit. Darüber hinaus stellt er noch einmal das im Jahr 2024 eingeführte Kihapp System vor und 
macht noch einmal Werbung für das Kader- und das Dan-Training. (Der Bericht liegt ebenfalls gedruckt vor).
Danach beantwortete er Fragen.

Anmerkung: Die Versammlung beratschlagt sich über Kosten im Falle einer Krankheitsbedingten 
Turnierabsage am Turniertag. (Die Versammlung einigt sich auf eine Zahlungspflicht trotz 
Krankheit). 
Anmerkung: T.Knigge: Bei den Turnieren wären Urkunden schön… 

Präsident Finanzen H. Recke (fehlte entschuldigt) und wird auch nicht weiter kandidieren. Er gab W. Peters 
die Kontostände vom Jahresanfang und Ende 2023 sowie den aktuellen Kontostand (2024) bekannt. 
W.Peters übernahm somit den Bericht von H.Recke. Das Steuerbüro hat in diesem Jahr die Aufstellung 
rechtzeitig zu Verfügung gestellt (Der Bericht liegt gedruckt vor).

Bericht des Kassenprüfers H. Leymann/B. Ladewig: Bemerkung1: Es fehlt eine Unterlage. Bemerkung 2: 
Empfehlung: Bei Bareinnahmen, sollten konkretere Angaben zu den Zahlungsgebern hinterlegt werden (z.B. 
Teilnehmerlisten). Insgesamt wird die Kassenführung durch die Kassenprüfer als korrekt und 
nachvollziehbar bewertet (siehe Kassenprüfbericht).

04) Abstimmung über die Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes
Antrag: W.Peters stellt den Antrag, den geschäftsführenden Vorstand im Gesamten zu entlasten. Der Antrag 
wird einstimmig per Handzeichen angenommen (13/0/0).

Der geschäftsführende Vorstand wird im Gesamten durch Handzeichen einstimmig entlastet (13/0/0).

05) Berichte erweiterter Vorstand
Die folgenden Referenten gaben ihren Bericht ab und beantworteten Fragen:



a) Referent Graduierungen (R. Jensen): Stellt einen bedeutenden Leistungs- und Qualitätsverfall in den Dan-
Prüfungen fest. Darüber hinaus betont er noch einmal, sich in Fragen der Dan-Anerkennungen an die 
Richtlinien zu halten.

Anmerkung: H. Leymann: Im Falle einer Dan-Anerkennung sollten neben den Richtlinien auch 
besondere Leistungen mit beachtet werden. 

Die Versammlung einigt sich nach einigen weiteren Bemerkungen zum Leistungsverfall darauf, die 
Diskussion an das Ende der Sitzung zu verlegen. 

b) Referent Gesundheitssport (i.V. W. Peters): keine Relevanz. 

c) Referent Breitensport (B. Ladewig): Appelliert dafür, die Fortbildungen im Bereich Breitensport besser zu 
bewerben und weiter Fortbildungen anzubieten. 

d) Referent Turniere, (A. Sengezer): Im Jahr 2023 sind mit der BKV-Stadtmeisterschaft 3 Turniere absolviert
worden. Diese seien alle gut verlaufen. Im aktuellen Jahr soll im September zusätzlich ein Formen-Turnier 
ausgerichtet werden. Weitere Informationen folgen. 

e) Referent Jugend (T. Borgmeier): Das Camp im Jahr 2023 ist gut verlaufen. Die Planungen für 2024 sind 
im vollen Gange. 

f) Referent Kampfrichter (A. Sengezer): Würdigt die Arbeit von R. Jensen, der die Überarbeitung der 
Kampfregeln im letzten Jahr übernommen hat. Darüber hinaus wird der anstehende Lehrgang im Carlos 
Martin noch einmal beworben. 

g) Referent Übungsleiter (W. Peters): Bericht über die ÜL-Fortbildung im LSB, die unter andrem durch 
Referent*innen aus dem NWTV durchgeführt wird. Darüber hinaus wird die Fortbildung für die Vereins-
Manager beworben. 

Anmerkung: E. Kallen: Hebt die Vielfältigkeit der ÜL-Fortbildung im Bereich der verschiedenen 
Kampfkünste hervor. 

Anmerkungen durch weiter Teilnehmer: Die Modulbildung der ÜL-Fortbildung wird diskutiert. 

h) Bericht aus dem Dan-Kollegium (W. Peters): Die Trainings im Dan-Kollegium im Jahr 2023 wurden 
wieder ins Leben gerufen. Für 2024 sind weitere Versammlungen und 
Trainings geplant. W.Peters betont noch einmal, dass für diese Versammlungen auch konkrete Anträge zu 
stellen sind. Aus dem Dan-Kollegium liegt für die aktuelle Jahresversammlung kein Antrag vor. Es folgte 
noch ein kurzer Bericht zum Verfahren der Verbandsprüfer Einberufung. 

A. Sengezer ergänzt den Vortrag durch die Beschlüsse des Dan-Kollegiums aus der letzten Versammlung, die
im Wesentlichen den Ablauf der Dan-Prüfung betreffen. 

Antrag: 10-minütige Pause vor den anstehenden Wahlen. Der Antrag wird einstimmig angenommen. (12:10 
Uhr). 

06) Wahlen

a) Präsident Verbandsentwicklung: Bei der folgenden Wahl gab es nur einen Kandidaten:
W.Peters wird mit 12 Stimmen wiedergewählt. Es gab eine Enthaltung (12/1/0).



b) Präsident Sport: Bei der folgenden Wahl gab es nur einen Kandidaten: A. Sengezer 

mit 12 Stimmen wiedergewählt. Es gab eine Enthaltung (12/1/0).

c) Präsident Finanzen; H.Recke tritt nicht zur Wahl an. L. Weigand wird vorgeschlagen. L. Weigand 
bekundet ihr Interesse und betont ihre Kenntnisse im Bereich Finanzen. 
L. Weigand wird mit 12 Stimmen zur Präsidentin Finanzen gewählt. Es gab eine Enthaltung (12/1/0). 

d) Referent Übungsleiter: Bei der folgenden Wahl gab es nur einen Kandidaten:
W.Peters wird mit 12 Stimmen wiedergewählt. Es gab eine Enthaltung (12/1/0). 

e) Referent Graduierungen: Bei der folgenden Wahl gab es nur einen Kandidaten: R. Jensen wird mit 12 
Stimmen wiedergewählt. Es gab eine Enthaltung (12/1/0).

f) Referent Gesundheitssport: bleibt unbesetzt/ Keine Vorschläge 

g) Referent Breitensport: B. Ladewig wir erneut vorgeschlagen. B. Ladewig tritt jedoch nicht zur Wahl an. 
Das Amt beliebt unbesetzt 

h) Referent Turnier/Referent Kampfrichter:  
Antrag: A. Sengezer: Referent Turniere und Referent Kampfrichter sollen zusammengelegt, bzw. in 
Personalunion betreut werden. 

L. Weigand wird für Referent Turniere und Referent Kampfrichter vorgeschlagen. 
Bei der folgenden Wahl gab es nur eine Kandidatin:
L. Weigand wird mit 12 Stimmen gewählt. Es gab eine Enthaltung (12/1/0).

i) Referent Jugend: Bei der folgenden Wahl gab es nur einen Kandidaten:
T.  Borgmeier wird mit 12 Stimmen wiedergewählt. Es gab eine Enthaltung (12/1/0).

j) Kassenprüfer/Revisoren: 
B. Ladewig bleibt im Amt. Vorschlag H.Leimant stellt sich zu Verfügung 
H. Leymann wird mit 12 Stimmen gewählt. Es gab eine Enthaltung (12/1/0).

07) Änderung der Graduierungsordnung und Graduierungsanforderungen 

A. Sengezer stellte den Antrag die Bruchtestbretter ungeleimt auf feste 2,4 cm zu bestimmen. 
Antrag von A. Sengezer: Rechtzeitige Anmeldung für Dan-Prüfungen ab dem 5.Dan mit 3 Monaten Vorlauf 

Die Anträge werden einstimmig per Handzeichen angenommen (13/0/0)

Diskussion/Meinungsbild über die Frage, ob auch der 5. und 6. Dan eine schriftliche Prüfung ablegen 
sollten? 

Die Versammlung diskutiert sowohl das Ausmaß als auch die Sinnhaftigkeit einer schriftliche Ausarbeitung. 
Darüber hinaus werden die Inhalte dieser Arbeit diskutiert. 

Antrag/Empfehlung: Das Dan-Kollegium soll mit der Ausarbeitung und Konkretisierung der Anforderungen 
für die theoretischen Prüfungen für den 4., den 5., den 6. und den 



7. Dan beauftragt werden. Diese soll sich vor allem auf die Form, das Ausmaß sowie die behandelten 
Themen einer solchen Arbeit beschäftigen. 

Der Antrag wir einstimmig per Handzeichen angenommen (13/0/0)

A.Sengezer Vorschlag: D.Steinbrecher wird als Sozial-Media Beauftragte vorgeschlagen. 

D.Steinbrecher wird zur Sozialmedia-Beauftragten ernannt. 

08) Planungen und Aktivtäten 
A. Sengezer stellt die kommenden Aktivitäten bis ins Jahr 2025 vor. Vorrangig geht es um die kommenden 
Auslandsturniere. 
Antrag/Empfehlung: Mehr Prüfer-Lehrgänge und Kampfrichter Lehrgänge anbieten. Bitte um die Aufnahme 
dieser Lehrgänge in die Jahresplanung.
A. Sengezer/L. Weigand: Planen für 2024 einen weiteren Lehrgang -bis Ende August 

09) Zusammenarbeit mit anderen Organisationen
A. Sengezer verweist auf die Zusammenarbeit mit der ITF-Germany, die neue Regelungen bekommen hat. 
Regel: Die Teilnahme der Vereine am Turnier, bestimmt die Vergütung.

A. Sengezer berichtet über die Planung, die Zusammenarbeit mit dem Verband ITF-TAG weit auszubauen. 
Zusätzlich bestehen weitere Verbindungen mit der WKU und der ITF-Union. Auch die Zusammenarbeit mit 
ITF Choi Jung Hwa wird aktuell wieder aufgenommen. 
W.Peters: bekundet noch einmal die Priorität des NWTV und plädiert, den NWTV in den Fokus der Arbeit 
zu stellen. 

10) Anträge
Weitere Anträge sind bis zur Versammlung nicht eingegangen.

Die Veranstaltung wird durch W.Peters um 13:22 beendet. 

Dortmund, der 07.04.2024

_________________ ______________________ ______________________
Versammlungsleiter Protokollführer Vorstand
Wilfried Peters Tobias Borgmeier Ahmet Sengezer


